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Was ist Klimaschutz?
BUND informiert Schüler in der Feuerwache

Altern ist kein Verbrechen
Laienschauspielgruppe gastierte imGemeindezentrumPesch

Infos zur Baustelle an
der A1-Brücke
Straßen.NRW lädt ein ins neue Bürgerinfo-Büro
Anwohnerfragen sindwillkommen

Klimaschutz,
was ist das eigentlich? Dieser
Frage geht ein Projekt des BUND
mit dem Thema „Klasse Klima –
Her mit der coolen Zukunft!“
nach. Dabei lernen Schüler, wie
sie sich effektiv für den Klima-
schutzeinsetzenkönnen. ImFo-
kus stehen die Handlungsfelder
Mobilität, Ernährung, Konsum
und Energie. Jugendverbände,

Hochschulen und Schulen sind
angesprochen.

Das Themawird amDonners-
tag, 13. Juni, um18.30Uhr inder
Alten Feuerwache, Melchior-
straße 3, vorgestellt.

Die Anmeldung ist direkt bei
der Regionalkoordinatorin Jana
Roes per E-Mail-Kontakt mög-
lich. (jtb)
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Wie in der bekannten Fa-
bel fühlen sich auch die Darstel-
lerinnen im Theaterstück „Bre-
merStadtmusikanten,oder:'Wir
machen den Weg frei!'“ unnütz
und von der Gesellschaft ausge-
grenzt. Im eigentlich wohl ver-
dienten Ruhestand hätten sich
dieDamenmehrWertschätzung
gewünscht. Doch es kommt an-
ders: Entweder von den überfor-
derten Familienmitgliedern als
kostenlose Haushaltskraft aus-
gebeutet oder aufgrund der
niedrigen Rente aus ihrem Zu-
hause vertrieben, sehen sich die
Seniorinnen einer traurigen Zu-
kunft gegenüber.

Doch das Schicksal führt die
Frauen auf ihrem zunächst ein-
samenWeg zusammenund lässt
in der Gemeinschaft neue Per-
spektivenaufkommen.Vormehr
als 40 Zuschauern präsentierte
das zehnköpfige Ensemble um
Regisseurin und Texterin Nicole
Krause im Evangelischen Ge-
meindezentrum Pesch eine sen-
sible, 60-minütige Geschichte
über das Altern, in der authenti-
sche Figuren gezeichnet wur-
den.

„Bei den Bremer Stadtmusi-
kanten geht es mehr oder weni-
ger ja um Tiere, die vom Hof ge-

jagt werden. So fühlen sich die
Senioren manchmal bestimmt
auch, wenn man ihnen ihre Fä-
higkeitenaberkenntoder sienur
noch als Belastung empfindet.
Wir haben uns für das Stück
überlegt, welche Möglichkeiten
bestehen,umdieseTragödienzu
vermeiden und weiterhin ein
selbstbestimmtes Leben zu füh-
ren“, so Krause.

Nebendergesellschaftlichre-
levanten Botschaft ergab sich
für die 55- bis 75-jährigen Mit-

spielerinnendesDeutsch-Türki-
schen Vereins aus Chorweiler
zudem die Gelegenheit, wäh-
rend der viermonatigen Proben
ihre Deutschkenntnisse zu ver-
bessern. „Die Damen haben alle
einen Migrationshintergrund
und kommen aus Ägypten, dem
Iran, aus Russland, der Türkei
oder von den Niederländischen
Antillen. Das Sprachtraining
und seine Facetten, wie etwa ei-
ne laute Betonung, stärkt auch
das Selbstbewusstsein“, erklärt

die Theaterpädagogin den
Mehrwert des Projekts, das mit
der Produktion durch Köln und
das Umland tourt.

„Leider habenwir für die Auf-
führung keine männlichen Per-
sonen. Vielleicht finden sich ja
noch Interessenten, die die Mi-
schung verändern. Wir sind für
alle Menschen offen“, wendet
sich Krause an potenzielle
männlicheMitspieler für künfti-
ge Aufführungen.

Der Neubau der
Rheinbrücke zwischen Merk-
enich und Leverkusen beschäf-
tigt Planer, aber auchAnwohner
bereits seit spätestens Herbst
2016, denn damals hatte die Be-
zirksregierung Köln den Plan-
feststellungsbeschluss für den
Neubau der Brücke erlassen.
Mittlerweile sind die Bauarbei-
ten im vollen Gange und vor al-
lem die Bewohner des Stadtteils
Merkenich müssen mit der
Großbaustelle leben.

Rund um diese Baumaßnah-
megibtesnachwievorvieleFra-
gen: So bewegt zumBeispiel das
ThemaLärmschutz vieleBürger.

Am morgigen Freitag 14. Juni,
wird daher um 14 Uhr ein neues
Bürgerinformationszentrum
rund um den Autobahnausbau
bei Leverkusen und Köln eröff-
net.

DasInfo-Bürobefindetsichin
der Rudi-Jaehne-Straße 19 und
ist am Freitag bis 18 Uhr geöff-
net. Mitarbeiter von Stra-
ßen.NRW stehen an diesem Tag
vorOrt zurVerfügungund infor-
mieren über den Stand des Aus-
baus sowie auch über das neue
Informationsangebot im an die
Autobahn-Baustelle direkt an-
grenzenden Stadtteil im Kölner
Norden. (jtb)

WHAT DRIVES YOU?
DER NEUE PEUGEOT 508 SW

Kraftstoffverbrauch für den PEUGEOT 508 SW BlueHDi 160 EAT8 120kW (163PS): innerorts 5,6 l/100km; außerorts 4,0 l/100km; kombiniert 4,6 l/100km; CO2-Emission kombiniert 122g/km; Effizienzklasse A.
Verbrauch und Emissionen wurden nach WLTP ermittelt und zur Vergleichbarkeit mit den Werten nach dem bisherigen NEFZ-Prüfverfahren zurückgerechnet angegeben. Die Steuern berechnen sich von diesen Werten abweichend seit dem 01.09.2018 nach den oft höheren WLTP-Werten.
Über alle Details informiert Sie Ihr PEUGEOT Vertragspartner.

GROSSE PREMIERE
AN DIESEM SAMSTAG

€
MTL. LEASING*

Beispielfoto eines Fahrzeuges der Baureihe, die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeuges sind nicht Bestandteil des Angebotes.

*Ein Leasingangebot der PSA Bank Deutschland GmbH, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg, für einen PEUGEOT 508 SW BlueHDi 160 EAT8 120kW (163PS), Dieselmotor 1.997cm³, Anschaffungspreis (UVP): 43.090€, Leasingsonderzahlung 9.400€; Nettodarlehnsbetrag:
31.479,80€; Laufzeit 36 Monate; 36 mtl. Leasingraten à 339€; effektiver Jahreszins 1,13%; Sollzinssatz (fest) p.a. 1,13% (gebunden für die gesamte Laufzeit); Gesamtbetrag 21.149€; zuzüglich 980€ Überführung; Laufleistung 15.000km/Jahr. Widerrufsrecht nach §495 BGB.
Über alle Detailbedingungen informieren wir Sie gerne.
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PSA RETAIL KÖLN WIDDERSDORFER STR.
Widdersdorfer Str. 345 · 50933 Köln · Tel. 0221 498770

PSA RETAIL KÖLN RADERBERGGÜRTEL
Raderberggürtel 4 · 50968 Köln · Tel. 0221 5309990

180 x 200 cm, inkl. Unterfederung flach, 2 Matratzen
Inizio, Kopfteil lackiert, ohne Nachttisch

* Aktionszeitraum: 06.06. – 03.07.2019
Mehr unter auping.de/auping-plaza-koeln

Vorher €2.995,- jetzt € 2.465,25 *

Jubiläumsdeal: Bett Essential

#koelnistsolidarisch
1 . Benefiz-Fr iedens-
KUNST-+KONZERT-Gebung

Samstag, 22.JUNI 2019
1 4 . 0 0 b i s 1 8 . 3 0 U h r
K ö l n : H e u m a r k t

G R A T I S - K O N Z E R T

H Ö H N E R
JUGENDCHOR ST. STEPHAN
B J Ö R N H E U S E R , R Ä U B E R ,
FIASKO,ESCHWEILER-BIGBAND,
STADTRAND&PLANSCHEMALÖÖR

Zugunsten Kölner Flüchtlingsrat &
Wohnungslosenhilfeeinrichtungen

OPEN-AIR-KUNSTAUSSTELLUNG u.a.
mit Blauer Friedensschafherde &
BENEFIZ-KUNST-VERKAUSSTÄNDEN
Live-Action-Painting und Kreativ-
Angebote für Kinder & Jugendliche

Spenden erbeten:✆0162-2336701
in fo@kunst -h i l f t -geben .de

w w w.kuns t -h i l f t -geben .de

Ihre Anzeigen für die Mittwochsausgabe des „Kölner Stadt-Anzeiger“
und der Kölnischen Rundschau können Sie bis Montag, 17 Uhr schalten,
der EXPRESS hat am Dienstag um 10 Uhr Anzeigenschluss.
Für die Wochenendausgaben aller Tageszeitungen werden rubrizierte
Kleinanzeigen bis Mittwoch, 17 Uhr entgegengenommen. Anzeigenschluss
für den Reisemarkt am Wochenende ist Mittwoch um 12 Uhr.
Telefonische Annahme unter 0221 9258 64-10.

Nicht verpassen! Annahmeschluss für Kleinanzeigen

www.abocard.de


